
KINDER GÄRTEN BAUTEN 
in Niederösterreich
Vorträge und Diskussionen
Freitag, 26. bis Samstag, 27. Juni 2009



„Architektur geht alle an!“: So lautete der Aufruf 
der Architektin Margarete Schütte-Lihotzky an 
Architekturschaffende, sich ihrer Verantwortung 
in Baukultur und sozialem Engagement bewusst 
zu werden. Diese Verantwortung stellt sich ganz 
spezifisch beim Kindergartenbau.

Vorträge und Diskussionen

17.00 h Begrüßung 
 Martina Barth-Sedelmayer, Architektin, syntax architektur, ORTE
 Karin Zorn, Kindergarten-Direktorin Rohrendorf
 Josef Edlinger, Abgeordneter zum NÖ Landtag,
 in Vertretung von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

17.30 h Kindergärten bauen
 Vorträge zur BauherrInnen-Verantwortung
 Nikolaus Thaller, Sachverständiger Bauwirtschaft
 Sibylle Bader, Architekturvermittlerin
 Rudolf Danner, Bürgermeister Rohrendorf
 Martha Denk, Kindergarteninspektorin 
 Pause

19.30 h Zur Qualität von Kindergarten-Gebäuden 
 und wie sie zustande kommt
 Impulsvortrag „Kulturraum oder Albtraum?“
  Franziska Leeb, Architekturjournalistin 
 Podiumsdiskussion mit allen Vortragenden sowie mit
 Johann Benedikt, Bgm. Kirchberg/Wagram (Container-Kindergarten)
 Brigitte Jancic, Leiterin (Container-)Kindergarten, Hadersdorf/Kamp
 Josef Staar, Leiter der Abteilung Kindergärten, NÖ Landesregierung
 Moderation: Elke Krasny, Kulturtheoretikerin, Autorin

 Anschließend Imbiss & Ausklang mit freundlicher    
 Unterstützung von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll.

KINDER GÄRTEN BAUTEN in NÖ

Ort:
Kindergarten Rohrendorf, 
Untere Hauptstraße 26, 
3495 Rohrendorf b. Krems

Programm
Freitag, 26. Juni 2009

Programm
Samstag, 27. Juni 2009



Der aktuelle Anlass, in Niederösterreich bis 2010 fast 600 neue Kindergarten-
gruppen zu bauen, um den Raumbedarf für benötigte Kindergartenplätze zu 
gewährleisten, fordert Auseinandersetzung mit Planungs- und Vergabe-
prozessen ebenso wie mit Gestaltungskonzepten für Kindergärten als 
öffentliche Bauten.

11.00 h Begrüßung
 Impulsvortrag „Kinder Gärten Bauten“
 Gabu Heindl, Architektin

11.30 h  Vorträge
 Historische Entwicklung von Kindergartenbauten
 Barbara Feller, Historikerin, GF Architekturstiftung Österreich (Wien)
 Pädagogische Sichtweisen zum Kindergartenbau
 Brigitte Kocher, Pädagogin und Kindergartenleiterin (Graz)
 Mittagspause

14.00 h Werkvorträge 
 Passivhaus-Kindergarten Ziersdorf, Niederösterreich
 Johannes Kislinger, Architekt, ah3 architekten (Horn) [angefragt]
 Garten der Kinder am Erlachplatz, Wien
 Laura P. Spinadel, Architektin, BUSarchitektur (Wien)
 Gemeindekindergarten Bad Gleichenberg, Steiermark
 Margot Fürtsch, Siegfried Loos, ArchitektInnen, polar÷ (Wien)
 Kindergärten Seibersdorf, St. Andrä-Wördern und Allentsteig, NÖ
 Anton Schweighofer, Architekt (Wien) [angefragt]
 Kita Taka-Tuka-Land und Kindertagesstätte Traumbaum, Berlin 
 Susanne Hofmann, Architektin, Baupiloten (Berlin)
18.00 h Chancen und Probleme der Kindergartenoffensive in NÖ
 Abschlussdiskussion mit allen Vortragenden
 Anschließend Imbiss
 
19.00 h ORTE vor ORT
 Besichtigung des Kindergartens Rohrendorf 
 mit der Architektin 

 
KINDERPROGRAMM 
an beiden Tagen!
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KINDERPROGRAMM
Parallel zur Veranstaltung wird ein betreutes 
Kinderprogramm für 3 – 10jährige angeboten:

26. Juni 2009 
Workshop und Modellbau zum Thema 
„Mein Traumkindergarten“ ab 17.00 h 
27. Juni 2009 
Workshop und Modellbau zum Thema 
„Mein Baumhaus“ ab 11.00 h

Die Teilnahme am Kinderprogramm ist 
kostenlos, Voranmeldung erforderlich.

Teilnahme / Anmeldung / Anfahrt:
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
Anmeldung bis 24. Juni 2009 bei ORTE erbeten.
Für die Anfahrt nach Rohrendorf mit Auto oder Bahn 
siehe www.orte-noe.at. Programmänderungen vorbehalten!

ORTE ist Teil des Netzwerkes der

Wir danken unseren Förderern und Kooperationspartnern


